
auf den offenen LAG-Sprecher*innen-Platz

Bewerbung 
LaPaRa



Gliederung
1. Vorstellung: Wer ist Nele Bär?
2. Was mir wichtig ist!
3. Was ich will



• 24 Jahre alt 

• Lehramtsstudentin für Deutsch und Geschichte

• somit zeitweise erleuchtet in der Lichtstadt

• aufgewachsen und Abitur in Eisenach

• uncooles Klimakind und Mitglied seit 2019

• seit 2022 stellvertretende Sprecherin der LAG Bildung

• seit 2022 Beisitzerin im Vorstand RV WAK/EA, 
ab 2025 Sprecherin RV WAK/EA

• seit 2023 Kreistagsmitglied im Wartburgkreis

• seit 2024 Fraktionsvorsitzende im Eisenacher Stadtrat

1. Vorstellung: Wer ist Nele Bär?

Hobby:

Infostände auf 

dem 

Eisenacher 

Markt



2. Was mir wichtig ist!
• Meine Heimat lebenswert bewahren: Ich weiß, 

es hört sich abgedroschen an, aber die Sorge 
um meine Heimat treibt mich an. Ich bemerke 
immer mehr Menschen weggehen, weil 
Thüringen nicht mehr ihr Zuhause sein kann, 
wegen fremdenfeindlicher Übergriffe und oder 
Perspektivlosigkeit. Ich will aber weiterhin hier 
mit coolen Macher*innen leben!

• Ein gerechtes Bildungssystem für Alle: Sowohl 
als Schülerin als auch als Lehrerin merke ich die 
Defizite des Schulsystems, unter denen meistes 
Kindern mit Migrationshintergund und oder 
einkommensschwachen Familien leiden. Aber 
auch der Lehrkörper brennt aufgrund der hohen 
Belastung aus. 

• Blühende Landschaften und Städte: Als 
Kommunalpolitikerin weiß ich: Kommunale 
Finanzen sind langweilig, aber wichtig. 
Generationengerecht und florierende Städte 
und Dörfer kann es nur durch eine solide 
Finanzbasis geben. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass vor Ort über das Vertrauen in den Staat 
entschieden wird. Das geht nur durch gesunde 
und funktionierende Kommunen. 

• Junge Menschen brauchen
mehr Mitbestimmung: Für
ich ist das eine einfache
Rechnung, wollen wir, dass
junge Menschen in Thüringen 
bleiben, müssen wir sie mitbestimmen lassen!

Gemeinschafts

schulen: 

Ja! Ja!



3. Was ich will
Wahlergebnis in Thüringen 2029

Bündnis90/ Die Grünen Linke CDU SPD

• Die Perspektiven des ländlichen Raums 
unterscheiden sich nicht nur in der Lebensrealität 
der Menschen, sondern auch in den 
Lösungsstrategien. Das müssen wir als Partei 
berücksichtigen. Dafür trete ich an!

• Bessere Einbindung unserer Mitglieder. Bündnis 
90/Die Grünen ist schon immer basisdemokratisch 
gewesen. Die LAGen stellen eine gute Möglichkeit 
für die Mitarbeit von Basismitgliedern da. Daher 
möchte ich die LAGen weiter stärken. 

• Thüringer*innen dort abholen, wo sie sind. Unsere 
Sprache muss einfacher werden und unsere 
Themen sollen die Grünen Herzen hüpfen lassen.



Vielen Dank
fürs Lesen, ist ja heutzutage 
nicht mehr selbstverständlich!
Bei Fragen und Anregungen:
Instagram: nelebaer.b90.g
nele.baer@gmx.de


